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Inhalt
Die Strassenverkehrsrechtstagung 2016 befasst sich als Schwerpunktthema mit der zunehmen-
den Benutzung von (teil-)autonomen Motorfahrzeugen im Strassenverkehr. Fahrassistenzsyste-
me gehören immer häufiger zur Standardausstattung von Neuwagen. Noch einen Schritt weiter 
gehen die von Google, Swisscom und der PostAuto Schweiz AG getesteten Prototypen von Autos 
ohne Fahrer. Dies wirft sowohl technische als auch diverse juristische Fragen auf: Welches ist der 
heutige technische Stand der marktfähigen Fahrassistenzsysteme, und wohin geht die künftige 
Entwicklung? Wird der Lenker während der Autobahnfahrt bald einmal gemütlich die Zeitung 
lesen, bis das Navigationsgerät ihn anweist, die nächste Ausfahrt zu nehmen? Welche Rechts-
probleme wirft die Beteiligung (teil-)autonomer Autos an Verkehrsunfällen aus haftpflichtrecht-
licher und strafrechtlicher Sicht auf? Hat inskünftig der Fahrzeughersteller Bussen für Verkehrs-
regelverletzungen seiner Autos ohne Fahrer zu bezahlen? Und wie steht es mit dem Datenschutz 
bei vernetzten e-Autos? Diese und weitere Fragen werden im Rahmen des Schwerpunktthemas 
behandelt und an einer Podiumsdiskussion mit den Referenten sowie Vertretern des ASTRA dis-
kutiert. Zur praktischen Illustration der aktuellen Thematik werden die Tagungsbesucher die 
neuesten Fahrzeuge führender Hersteller auf dem Unigelände (Pérolles II) besichtigen und nach 
Verfügbarkeit probefahren können. Zusätzlich zum Schwerpunktthema werden folgende weite-
re Problemkreise in Workshops behandelt: Wohin „schleudert“ das Schleudertrauma im Lich-
te der neuesten Rechtsprechung des Bundesgerichts? Was bedeuten die Manipulationen von 
Auto-Abgastests für den schweizerischen Autokäufer? Welche Probleme wirft die zunehmende 
Bedeutung von Fahreignungsuntersuchungen in der Praxis auf? Abgerundet wird das Programm 
mit der traditionellen Darstellung und Diskussion der bundesgerichtlichen Rechtsprechung im 
Bereich des Strafrechts, Verwaltungsrechts, Haftpflichtrechts und Versicherungsrechts.

Zielpublikum
RechtsanwältInnen, Versicherungsfachleute, RichterInnen, MitarbeiterInnen der öffentlichen 
Verwaltung, Motorfahrzeughersteller, Verkehrsplaner

Tagungsleitung
Prof. Dr. Thomas Probst, Präsident des Departements für Privatrecht der Universität Freiburg

Datum und Ort
21. - 22. Juni 2016, Gebäude Pérolles II, Bd de Pérolles 90, Universität Freiburg

Tagungsbeitrag
CHF 520.-  inkl. Tagungsband, Teilnahme an den Veranstaltungen, Stehlunch, Pausengetränke  
 und Aperitif
CHF 280.-  PraktikantInnen sofern eine Anwältin bzw. ein Anwalt aus derselben Kanzlei an der  
 Tagung teilnimmt
CHF 200.- Studierende, Assistierende und Doktoranden (bitte Beleg beilegen)

Online-Anmeldung unter: www.unifr.ch/formcont bis zum 1. Juni 2016



  Plenum
ab 09.15  Empfang mit Kaffee

10.00 - 10.10 Th. Probst Begrüssung und Einführung ins Tagungsthema

10.10  -  10.40 R. Siegwart   Der technische Entwicklungsstand selbstfahrender  
    Motorfahrzeuge 

10.40  -  11.10 Th. Probst Die Benutzung (teil-)autonomer Motorfahrzeuge im Strassen- 
    verkehr aus haftpflichtrechtlicher Sicht

11.10  -  11.40 Ch. Riedo/S. Maeder Automatisierte Motorfahrzeuge im Strassenverkehr aus  
    strafrechtlicher Sicht

11.40  -  12.15  Podiumsdiskussion (mit Referenten, Vertretern des Astra und  
    Publikum)

12.15  -  13.45  Stehlunch / Besichtigung Autoausstellung auf Unigelände

  Wahlveranstaltungen
13.45 - 14.45 1. Session

14.45 - 15.15  Kaffeepause

15.15 - 16.15  2. Session

   B. Widmer Das vernetzte e-Auto und der Datenschutz

   A. Rusch/A. Schizer Die rechtliche Tragweite der Manipulationen von Auto- 
    Abgastests für den Autokäufer 

   K. Knöpfli Die heutige Bedeutung und Praxis von Fahreignungs- 
    untersuchungen

  Plenum 

16.20 -  17.00 Th. Gächter Das Schleudertrauma gestern, heute und morgen im Lichte  
    der neuesten Rechtsprechung des Bundesgerichts

17.10    Aperitif / Besichtigung der Autoausstellung auf dem Unigelände  
    (Probefahrten nach Verfügbarkeit)  

Programm: Mittwoch, 22. Juni 2016
   Plenum
08.15 -  10.00 G. Fiolka/A. Roth Straf- und Verwaltungsrecht – Wichtige Urteile
    (mit Diskussion)
10.00 -  10.15   Kurzpause

10.15 -  11.45 A. Rusch/ Haftpflicht- und Versicherungsrecht – Wichtige Urteile 
   A. Eisner-Kiefer (mit Diskussion)

11.50   Ende der Tagung Besichtigung der Autoausstellung auf dem Unigelände 
    (Probefahrten nach Verfügbarkeit)

Programm: Dienstag, 21. Juni 2016



Referentinnen und Referenten
Thomas Probst Prof. Dr. iur., Präsident Departement für Privatrecht, Universität  
  Freiburg, RA, LL.M., lic. oec. HSG (Tagungsleitung)

Andrea Eisner-Kiefer Dr. iur., Advokatin, Lehrbeauftragte für Privatversicherungsrecht,  
  Universität Bern

Gerhard Fiolka Prof. Dr. iur., Professor für Internationales Strafrecht, Universität  
  Freiburg

Thomas Gächter Prof. Dr. iur., Professor für Staats-, Verwaltungs- und  
  Sozialversicherungsrecht, Universität Zürich

Stefan Huonder lic. iur, Fürsprecher, Leiter des Bereichs Verkehrsregeln beim  
  Bundesamt für Strassen ASTRA

Kai Knöpfli  lic. iur., Leiter Administrativmassnahmen, Polizei Basel-Landschaft,  
  Experte für Fahreignungsuntersuchungen

Stefan Maeder MLaw, RA, Lektor für Strafrecht, Universität Freiburg

Christof Riedo Dr. iur., lic. phil., RA, Professor für Strafrecht und  
  Strafprozessrecht, Universität Freiburg

Andreas Roth  Fürsprecher, Bern

Arnold Rusch  Prof. Dr. iur., RA, LL.M., smart living lab, Universität Freiburg

Angelo Schwizer Dr. iur. des., RA, Notar, M.A. HSG

Roland Siegwart Prof. Dr., MSc Robotics, Institut für Robotik und Intelligente  
  Systeme, ETH Zürich

Barbara Widmer Dr. iur., LL.M., dipl. interne Revisorin (CIA), juristische Mitarbeiterin  
  des Datenschutzbeauftragten BS, Habilitandin Universität St. Gallen

Information und Anmeldung
Weiterbildungsstelle, Universität Freiburg, Rue de Rome 6, 1700 Freiburg
Tel. 026 300 73 47, Fax 026 300 96 49, E-mail: formcont@unifr.ch 
www.unifr.ch/formcont

Hotelreservation
Der Kongressservice von Freiburg Tourismus hat ein Kontingent an Zimmern für diese Tagung 
reserviert. Anmelden können Sie sich via unsere Homepage www.unifr.ch/formcont. Das Zimmer-
kontingent besteht bis 20. Mai 2016. Wir empfehlen Ihnen, sich rechtzeitig um eine Unterkunft zu 
bemühen, denn die Ausweichmöglichkeiten sind in Freiburg beschränkt.

Hinweis
Gerne informieren wir Sie, dass diese Tagung auch auf Französisch angeboten wird und zwar vom  
23. - 24. Juni 2016. Danke, dass Sie Ihre französischsprachigen Kolleginnen und Kollegen darauf aufmerk-
sam machen. Die Themen sowie das Tagesprogramm sind ersichtlich auf www.unifr.ch/formcont.



Name:   

Vorname:   Titel:   

Gegenwärtige berufliche Tätigkeit:

Kanzlei/Firma/Behörde:   

Adresse         privat:                beruflich:

Tel. P:    Tel. G:

E-Mail:   

Name, Vorname, Firma, berufliche Tätigkeit und Ort werden für die Erstellung der Liste der Teilnehmenden verwendet. 

      

 Sonderpreis für Studierende, Assistierende und Doktoranden (bitte Beleg beilegen)

    Sonderpreis für PraktikantInnen sofern eine Anwältin bzw. ein Anwalt aus derselben  
 Kanzlei an der Tagung teilnimmt 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 1. Juni 2016 an folgende Adresse:
Weiterbildungsstelle, Universität Freiburg, Rue de Rome 6, 1700  Freiburg

Bitte maximal zWei ankreuzen

Ich werde die folgenden zwei Wahlveranstaltungen besuchen:

Das vernetzte e-Auto und der Datenschutz     13.45 h       15.15 h   

Die rechtliche Tragweite der Manipulationen  13.45 h 15.15 h 
von Auto-Abgastests für den Autokäufer   

Die heutige Bedeutung und Praxis von  13.45 h       15.15 h 
Fahreignungsuntersuchungen    
 
Annullationsbedingungen
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Für Abmeldungen, die in jedem Fall schriftlich zu erfolgen 
haben, verrechnen wir bis 7. Juni 2016 eine Umtriebsentschädigung von CHF 50.-, danach die 
Hälfte der Tagungskosten.

Online Anmeldung unter www.unifr.ch/formcont

Strassenverkehrsrechtstagung 2016  
21. – 22. Juni 2016

ICH MELDE MICH AN FüR DIE TAGUNG:


